
Stadt Billerbeck Billerbeck, 5. März 2007
 

Sitzungsvorlage 
 

für den Haupt- und Finanzausschuss 
  
Datum: 13.03.2007 
 
 
TOP: 1 öffentlich 
 
 

Betr.: Vorstellung des Natur-Tourismus-Konzeptes-Baumberge als eine 
Maßnahme des ILEK 

  
Bezug:  
 
Höhe der tatsächl./voraussichtlichen Kosten:       
 
Finanzierung durch Mittel bei der HHSt.:        
Über-/außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von Euro:       
Finanzierungs-/Deckungsvorschlag:       
 

 Beschlussvorschlag:   Beschlussvorschlag für den Rat: 
 
keiner 
 
Sachverhalt: 
 
Mit der neuen Richtlinie zur Förderung der integrierten ländlichen Entwicklung hat 
das Land Nordrhein-Westfalen seit 2004 ein wegweisendes Konzept geschaffen, um 
den ländlichen Raum als Lebens-, Wirtschafts- und Erholungsraum für die Zukunft fit 
zu machen. Dafür wurden Fördermittel der Europäischen Union, des Bundes und des 
Landes in Aussicht gestellt. 
 
Die Städte und Gemeinden Billerbeck, Coesfeld, Havixbeck, Nottuln und Rosendahl 
im Kreis Coesfeld haben im Jahr 2006 mit Unterstützung des Amtes für Agrarord-
nung Coesfeld und des Instituts für Regionalmanagement in Velen ein Konzept zur 
integrierten ländlichen Entwicklung (ILEK) erarbeitet. Dabei wurden drei Schwer-
punktthemenbereiche in mehreren Workshops angegangen: Tourismus, Landwirt-
schaft und Landschaft sowie Innenstadtentwicklung und Kultur. 
 
Beim ILEK geht es um eine Zusammenarbeit zwischen Politik, Verwaltung, der 
Landwirtschaft und Wirtschaft und den Bürgerinnen und Bürgern zum Wohle ihrer 
ländlichen Region. Ziel in der Region Baumberge war und ist es, konkrete vorbildhaf-
te Maßnahmen mit den Menschen der Region auf den Weg zu bringen. Im Ergebnis 
sollten eine Reihe tragfähiger, bis zur Antragsreife durchgearbeitete Leitprojekte ste-
hen. Dabei ging und geht es um Themen, wie z.B. dem ländlichen Tourismus und die 
Kulturangebote der Baumberge-Region, die Natur- und Erholungslandschaft, Ent-
wicklung der regionalen Land- und Forstwirtschaft, Attraktivitätssteigerung der Dorf-
kerne und Innenstädte, Barrierefreiheit in der Region und andere. 
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Nach einer zunächst durchgeführten Stärken-Schwäche-Analyse wurden verschie-
denste Projektvorschläge von den Beteiligten erarbeitet, von denen in der Sitzung 
das „Natur-Tourismus-Konzept-Baumberge“, in dem naturräumliche Besonderheiten 
der Region, Kriterien für eine zukünftige „naturnahe“ touristische Nutzung sowie die 
vorhandene touristische Infrastruktur einschließlich der vielfältigen Natur-
Sehenswürdig-keiten analysiert und vorgestellt werden sollen.  
 
Der bei diesem Projekt federführende Sprecher der Touristischen Arbeitsgemein-
schaft Baumberge, Christian Wermert, wird in der Sitzung zum „Natur-Tourismus-
Konzept-Baumberge“ mündlich berichten. 
 
 
I. A. 
 
 
 
Rolf Schmiedel   Hubertus Messing   Marion Dirks 
Sachbearbeiter   Fachbereichsleiter   Bürgermeisterin 
 
 
 
 


